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»Was passiert
mit der Schule?«
Löhne (LZ). Die CDU-Fraktion

im Rat der Stadt Löhne wendet
sich mit einer Anfrage zur wirt-
schaftlichen Verwertung des
Schulgebäudes Wittel an Bürger-
meister Heinz-Dieter Held. Dabei
bezieht sie sich auf einen Ratsbe-
schluss vom 30. März 2011. Darin
ist festgehalten, dass nach Ablauf
des Schuljahres 2011/12 nach
einer einvernehmlichen Entschei-
dung der am Schulleben Beteilig-
ten am Schulstandort Wittel keine
Klassen mehr unterrichtet werden
soll. Das Schulgebäude könne da-
her im Sommer 2012 als Schul-
standort aufgegeben werden und
sei der wirtschaftlichen Verwer-
tung zuzuführen. Die CDU-Frakti-
on: »Vor diesem Hintergrund bit-
ten wir um die schriftliche Beant-
wortung der folgenden Frage zur
nächsten Ratssitzung: Wie wird
das Schulgebäude Wittel ab Som-
mer wirtschaftlich verwertet?« 

Sprechstunde
der Löhner CDU

Löhne (LZ). In der Bürger-
sprechstunde der CDU-Ratsfrakti-
on stehen der Ratsherr Florian
Dowe und der sachkundige Bürger
Stefan Schreck Interessierten für
Fragen und Anregungen zur Ver-
fügung. Dowe ist Mitglied im
Haupt- und Finanzausschuss, im
Jugendhilfe-, Kultur- und Schul-
ausschuss, Schreck ebenfalls im
Schulausschuss. Die Sprechstunde
ist heute von 17 bis 18 Uhr in der
Fraktionsgeschäftsstelle, Lübbe-
cker Straße 116, Eingang Frie-
drichstraße, � 0 57 32 / 1 29 16.

LBA ist offen
für Anregungen
Löhne (LZ). Die nächste Bürger-

sprechstunde bietet die Löhner-
Bürger-Allianz (LBA) heute von 19
bis 20 Uhr an. Das Fraktionsmit-
glied der LBA-Fraktion, Cerstin
Stuke-Gard, vertritt die Bürger-Al-
lianz im Kreis-Umwelt-Planungs-
ausschuss und ist für alle Bürger
unter � 0 57 32 / 1 00 12 43 zu er-
reichen. Alle Löhner sind eingela-
den, Anliegen, Anregungen oder
Fragen in die politische Arbeit der
Bürger-Allianz einzubringen. 

Zurück in
den Beruf

Löhne (LZ). Vor allem Frauen
mit einer qualifizierten Berufsaus-
bildung befinden sich nach einem
familienbedingten mehrjährigen
Berufsausstieg auf der Suche nach
einer beruflichen Herausforde-
rung, die auch ihre Familienerfah-
rungen berücksichtigt und mehr
ist, als ein einfacher Job zum Geld
verdienen. Die Planung der nach-
familialen Lebensphase muss heu-
te von Frauen aktiv angegangen
werden. Die wissenschaftliche
Weiterbildung Frauenstudien ist
ein Teilzeitstudium über sechs
Semester, das mit einem Zertifikat
endet und auch den Einstieg in ein
Regelstudium erleichtert. An die-
sem Donnerstag um 19.30 Uhr
findet in der Volkshochschule Löh-
ne eine Informationsveranstaltung
zu den Frauenstudien statt, bei der
man sich über Inhalte und Verlauf
des Studiums informieren und
anhand von Absolventinnenwer-
degängen Entwicklungsmöglich-
keiten sehen kann. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung
nicht nötig. Weitere Infos bei der
VHS Löhne unter � 0 57 32 /
10 05 88 und im Internet.

@ www.vhs-loehne.de

Beim Bobbycar-Rennen hat die Grundschule Löhne-Bahnhof den ersten Platz geholt. Als Belohnung freuen sich Schüler und Lehrer über ein Preisgeld von 500 Euro. Fotos: Jannik Nolting

Wilhelm Bökamp (von links) sowie Andreas
und Marlies Folle präsentieren Waren aus

Afrika. Der eingenommene Erlös kommt
dem Verein Limulunga zu gute.

Im Menschenkicker auf dem Kirchplatz
spielen Bilal Erkol (von links), Berat Kücü

und Moritz Gozemba ihre eigene kleine
Fußball-Europameisterschaft aus.

Jannik Kinkelbur will hoch hinaus. Zusammen mit
Merlin Chlistaller stapelt er 26 Bierkisten.

Zum Wohl: Auf das gelungene Fest stoßen Stefanie
Lauer und ihre Gäste mit einem Glas Weißwein an.

Beim Wettbewerb »Löhne sucht den Superstar«
belegt Romina Markmann den dritten Platz.

Jutta Payne und ihre Mutter Lisa Fischer verkaufen
beim Mennighüffer Sommer eigene Marmelade.

Sportlich: Die Freunde Manuel Erdogan (links) und
Felix Vauth messen sich beim Torwandschießen.

Barkeeper Tim Niehus (links) serviert Philipp Budde
und dessen Freundin Maike Niehus einen Cocktail.

Ein Dorffest
mit Charakter

Mennighüffer Sommer zieht Besucher an
Von Jannik N o l t i n g

L ö h n e - M e n n i g h ü f -
f e n  (LZ). Bei einem leckeren
Cocktail das herrliche Wetter
genießen oder sein Glück beim
Bobbycar-Rennen versuchen –
egal, wie die Löhner ihren
Sonntagnachmittag gestalten
wollten, der Mennighüffer
Sommer hatte für jeden Ge-
schmack etwas zu bieten.

»Ich freue mich, dass auch
dieses Jahr so ein tolles Programm
zustande gekommen ist und dass
so viele Besucher gekommen
sind«, sagte Bürgermeister Heinz-
Dieter Held zur Eröffnung des
Mennighüffer Sommers. Das Som-
merfest bereitete den zahlreichen
Besuchern mit vielen verschiede-
nen Aktionen und Ständen einen
abwechslungsreichen Nachmittag.

Gleich zu Beginn stand das
traditionelle Bobbycar-Rennen des
Lions-Clubs Löhne auf dem Pro-
gramm. Bei dem
Rennen traten die
Löhner Grundschu-
len Obernbeck, Mel-
bergen-Wittel, Hals-
tern, Löhne-Bahnhof
und Mennighüffen-
West gegeneinander
an. Auch die Bad
Oeynhausener Schu-
le am Weserbogen nahm am Bob-
bycar-Rennen teil. Von einer Ram-
pe aus starteten dabei zwei Fahrer
verschiedener Schulen, um
schnellstmöglich die abgesteckte
Strecke auf dem Parkplatz von
Edeka Otto hinter sich zu bringen.
Am Ende wurden dann die Zeiten
aller Schüler einer Schule addiert
und somit die Grundschule Löhne-
Bahnhof als Sieger ermittelt. Mit
74,23 Sekunden fuhr die Schule
Tagesbestzeit, stellte gleichzeitig

noch den schnellsten Lehrer und
gewann deshalb 500 Euro. Zweiter
wurde die Grundschule Melber-
gen-Wittel, die mit 400 Euro Preis-
geld belohnt wurde. Auch die
Grundschule Obernbeck hatte
Grund zur Freude. Mit dem dritten
Platz konnte sie sich einen Preis in
Höhe von 300 Euro sichern.

Aber nicht nur die Rennsport-
fans kamen auf ihre Kosten. Die
Musikliebhaber konnten beim Ge-
sangswettbewerb »Löhne sucht
den Superstar« die Darbietungen
acht junger Talente bestaunen. Am
Ende setzte sich Christian Scheer
als einziger männlicher Kandidat
gegen seine sieben Konkurrentin-
nen durch. »Uns hat überzeugt,
dass Christian die Songs mit seiner
Gitarre ergänzt hat«, erklärte Ju-
rymitglied Ralf Isemann. Der Ge-
winner sang unter anderem den
Song »Eisberg« von Andreas Bou-
rani. Den zweiten Platz belegte
Janina Henschel während Mitbe-
werberin Romina Markmann den
dritten Platz erreichte.

Für Abenteuerlustige bot der
Rassekaninchenzuchtverein die

Aktion Kistenstapeln
an. Dabei wurden
die Stapler an einem
Kran gesichert, um
dann einen Turm be-
stehend aus mög-
lichst vielen Bierkis-
ten zu bauen. »Mein
Rekord liegt bei 26
Kisten«, sagte Jannik

Kinkelbur stolz.
Neben der Unterhaltung wurde

auch für das leibliche Wohl der
Gäste gesorgt. An zahlreichen
Ständen konnten die Besucher sich
mit Bier, Bratwurst, Waffeln oder
Kaffee und Kuchen stärken. »Das
schöne an dem Fest ist vor allem
die besondere Atmosphäre. Das
ganze hat wirklich Dorffestcharak-
ter«, sagte Stefanie Lauer vom
Löhner Getränkehandel »Der
Weinkeller«.

Christian Scheer
lässt die Konkur-
renz bei »Löhne
sucht den Super-
star« hinter sich.


